
Arbeitsgelegenheiten(AGH) nach § 16 d SGB II im Kreis Kleve

AGH-Ideenpool

Sie möchten eine Arbeitsgelegenheit einrichten? Dieser Ideenpool hat im folgenden Tätigkei-
ten aufgeführt die gemäß § 16 d SGB II förderfähig sein können. Zu beachten ist hierbei,
dass die Aufgaben nicht bisher bereits in dieser Form durch eigenes Personal durchgeführt
werden, eine Durchführung nicht in den nächsten zwei Jahren geplant ist und diese Aufga-
ben nicht zwingend erforderlich sind. Zudem muss jede Maßnahme die Aspekte Wettbe-
werbsneutralität, Zusätzlichkeit und Nutzen für die Allgemeinheit erfüllen.
Nähere Informationen hierzu entnehmen Sie bitte der Anbieter-Richtlinie AGH.

Der Ideenpool ist nicht statisch, sondern dynamisch und wird laufend weiterentwickelt.
Um beurteilen zu können, ob die Tätigkeiten im Einzelnen und in Bezug auf die geplante
Maßnahme förderfähig sind, wird jeder gestellte AGH-Antrag eingehend durch das Jobcenter
Kreis Kleve geprüft.
Hinweise zum Antragsverfahren entnehmen Sie bitte der Anbieter-Richtlinie AGH

Im Ideenpool wird aus Gründen der besseren Lesbarkeit das generische Maskulinum ver-
wendet. Weibliche und anderweitige Geschlechtsidentitäten werden dabei ausdrücklichmit-
gemeint, soweit es für die Aussage erforderlich ist.

Bei Rückfragen steht Ihnen als Ansprechpartner:
Frau Hemmers-Derksen unter 02821 85-165 oder daniela.hemmers-derksen@kreis-kleve.de
zur Verfügung.

Tätigkeitsfeld 1: Soziales

Patenschaften (Besuche, Kontakte) zu besonderen Personengruppen z.B. ältere,
einsame, kranke, obdachlose Menschen.
Zusätzliche Betreuung und Unterstützung von besonderen Personengruppen, sofern
dies über das Leistungsspektrum Vorrangierleistungen (z.B. Pflegeversicherung) hin-
ausgeht.
Unterstützende Tätigkeiten im Tierpark von Altenpflegeeinrichtungen
Unterstützung von Tafeln, Sozialkaufhäusern, Möbelbörsen, Kleiderkammern und
ähnlicher Einrichtungen, wenn die Abgabe kostenlos bzw. zu einem geringen Preis
geschieht
Unterstützung bei Freizeitangeboten für Frauen und Kinder im Frauenhaus
Unterstützung bei der Vorbereitung von Veranstaltungen
Vorlesen aus Zeitschriften und Büchern
Begleitung bei Einkäufen, soweit keine Pflegebedürftigkeit besteht
Anlegen von neuen Kräuter- und Blumenbeeten, Anlegen von Tast- und Sinnespfa-
den in Senioreneinrichtungen
Fahrradwerkstatt für bedürftige Personengruppen (z.B. Geflüchtete, Empfängern von
Sozialleistungen)
Unterstützende Tätigkeiten in Begegnungsstätten



Tätigkeitsfeld 2: Kindertagesstätten

Ergänzende Angebote z.B. Vorlesen von Kinderbüchern, Basteln mit den Kindern,
zusätzliche Begleitung bei Ausflügen und anderen Aktivitäten, Einbringung eigener
Kompetenzen (z.B. künstlerischer Art, Bewegung, Musik, Tanz, Fremdsprache).
Kochen und Backen mit den Kindern
Reparieren und Aufbereiten von Spielzeug
Tauschbörsen für z.B. Spielzeug/Kleidung organisieren und durchführen
Herstellung von Kostümen und Dekoration
Zubereitung von Frischobst und gemüse sowie Vollkornprodukten als Ergänzung zur
regulären Mahlzeit
Unterstützung bei thematischenProjekten (Gesundheitserziehung, Verkehrserzie-
hung, Sport, Kunst, Literatur, Kochen, Backen)
Erhöhung des Betreuungsschlüssels
Anlegen von neuen Kräuter oder Blumenbeeten, Anlegen von Tast- und Sinnespfa-
den
Unterstützung der mit der Inklusion von Kindern beauftragten Person

Tätigkeitsfeld 3: Schule

Reparieren und Aufbereiten von Spielzeug und Lehrmaterial
Angebot von zusätzlichenProjekten und Freizeitangeboten für Schülerinnen und
Schüler auch im Bereich der Ganztagsbetreuung (z. B. Vorlesen, Basteln, Singen,
Spielen, Backen, Kochen, Walderkundungen, Ausflüge)
Herstellung von Kostümen und Dekoration
Unterstützung bei der Pausenaufsicht, besonders im Bereich von Unfallschwerpunk-
ten
Unterstützung der Lehrkräfte bei der Hausaufgabenbetreuung
Unterstützung von durch Schüler betriebene Cafés und Kiosks
Schulwegbegleitung (z. B. Schule-Ganztagsbetreuung, Schule-Bushaltestelle)
Organisation und Durchführung einer Tauschbörse für Schulbücher und anderer
schulbezogener Medien
Unterstützung bei der Vorbereitung von Schulveranstaltungen und festen.
Aufbau von Beständen in einer Schulbibliothek, Hilfestellung bei der Bestandspflege
in Schul- und Schülerbibliotheken und in Schulmediatheken
Kleinere Renovierungsarbeiten, die in den nächsten zwei Jahren nicht geplant sind.
Unterstützung der mit der Inklusion von Schülern beauftragten Person

Tätigkeitsfeld 4: Kinder und Jugend

Unterstützung in Jugendfreizeiteinrichtungen, durch zusätzlicheAngebote (z.B. Spie-
len, Sport, Kunst, Musik, Tanz, Werken etc.) deutliche Abgrenzung vom Tagesge-
schäft
Zusätzliche Angebote für pädagogische Projektarbeit wie z.B. Sport, Umwelt, Ge-
sundheit, Theater, Werken, geschlechtsspezifischeAngebote, etc.
Spielplatzpatinnen und -paten



Tätigkeitsfeld 5: Vereine

Zusätzliche allgemeine Hilfstätigkeiten im Innen- und Außenbereich zur Unterstüt-
zung von haupt- und ehrenamtlichen Personal (z.B. Erweiterung der Öffnungszeiten,
Ausweitung der Öffentlichkeitsarbeit - keine Platzwart- und Hausmeistertätigkeiten.
Hilfstätigkeiten bei Archivierungsarbeiten (z.B. Digitalisierung von Vereinsarchiven)
Unterstützung bei Ausstellungen

Tätigkeitsfeld 6: Naturschutz, Tierschutz, Umweltschutz

Unterstützung der ehrenamtlichen Arbeit der Natur-, Tier- und Umweltschutzverbän-
den (z.B. Bau von Nisthilfen, Einrichtung von Lehrpfaden, Auf- und Abbau von Krö-
tenzäunen, bei der Vorbereitung von Veranstaltungen)
In nicht-kommerziell geführten Tierheimen, Gnadenhöfen etc. (z.B. Erhöhung der
Säuberungsintervalle, Intensivierung der Tierpflege, Aufnahme zusätzlicher Tiere,
zusätzliche Auslaufmöglichkeiten schaffen)
Betreuung von Tieren in nicht kommerziellenEinrichtungen (z.B. in einem Tierpark)
Durchführung von Maßnahmen im Rahmen von Abfallholz-Recycling, unbehandelte
Holzmaterialen einem neuen Zweck zuführen und unentgeltlich für Projekte im Natur
und Tierschutz zur Verfügung stellen (z.B. Bau von Insektenhotels oder Nistkästen
aus ehemaligen bzw. defekten Einwegpaletten).
Bewirtschaftung von Brachflächen und unentgeltliche Abgabe der Produkte an Be-
dürftige

Tätigkeitsfeld 7: Öffentliche Einrichtungen

Unterstützung bei der Pflege und Reinigung von öffentlicher Grünanlagen, im öffentli-
chen Verkehrsraum und Einrichtungen (Biotope, Parkanlagen, Wanderwege, Tast-
und Sinnespfade etc.) außerhalb kommunaler Pflichtaufgaben und Anliegerpflich-
ten, Erhöhung der Pflegeintervalle
Grünpflege im Klever Tiergarten
Unterstützende Tätigkeiten im Archiv (z.B. Unterstützung bei Ausstellungen, in den
nächsten zwei Jahren nicht geplante Sonderaktionen) deutliche Abgrenzung vom
Tagesgeschäft
Unterstützende Tätigkeiten in der Bücherei (z.B. Unterstützung von Lesungen, Repa-
ratur und Reinigung von Büchern, In-Folie-Schlagen von Büchern, Aussonderungsak-
tionen) deutliche Abgrenzung vom Tagesgeschäft
Unterstützende Tätigkeiten in kommunalen Kunst- und Kultureinrichtungen (z.B. Vor-
bereitung von Veranstaltungen) deutliche Abgrenzung vom Tagesgeschäft
Unterstützende Tätigkeiten in kommunalen Museen (z.B. Arbeit mit Kinder- und Ju-
gendgruppen) deutliche Abgrenzung vom Tagesgeschäft
Unterstützende Tätigkeiten im Bereich der Flüchtlingshilfe (z.B. Hilfe bei der Freizeit-
gestaltung) deutliche Abgrenzung vom Tagesgeschäft
Zusätzliche Kontrollen und Begehungen von Parkflächen, Kinderspielplätzen etc. zur
Erhöhung der Ordnung und Sauberkeit (z.B. Meldung von Schäden, Aufklärungsar-
beit)
Aufstellung von Einrichtungen zur Besucherinformation (z.B. Einrichtung von Lehr-
pfaden, Aufstellen von Dokumentationstafeln.
Reparatur der Fahrräder im Fundbüro und anschließendes Verschenken an Bedürfti-
ge



Tätigkeitsfeld 8: Gastronomie

Förderfähig können im Bereich der Gastronomie, geprüfte auf den Einzelfall bezoge-
ne Projekte sein


